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Die Wissenschaftlichen Dienste des Deutschen Bundestages unterstützen die Mitglieder des Deutschen Bundestages 
bei ihrer mandatsbezogenen Tätigkeit. Ihre Arbeiten geben nicht die Auffassung des Deutschen Bundestages, eines sei-
ner Organe oder der Bundestagsverwaltung wieder. Vielmehr liegen sie in der fachlichen Verantwortung der Verfasse-
rinnen und Verfasser sowie der Fachbereichsleitung. Arbeiten der Wissenschaftlichen Dienste geben nur den zum Zeit-
punkt der Erstellung des Textes aktuellen Stand wieder und stellen eine individuelle Auftragsarbeit für einen Abge-
ordneten des Bundestages dar. Die Arbeiten können der Geheimschutzordnung des Bundestages unterliegende, ge-
schützte oder andere nicht zur Veröffentlichung geeignete Informationen enthalten. Eine beabsichtigte Weitergabe oder 
Veröffentlichung ist vorab dem jeweiligen Fachbereich anzuzeigen und nur mit Angabe der Quelle zulässig. Der Fach-
bereich berät über die dabei zu berücksichtigenden Fragen. 

Zum „Global Pact for the Environment“ gibt es folgende Materialen: 

- Die Resolution der VN-Generalversammlung zum Thema "Towards a Global Pact for the En-
vironment" vom 14.5.2018, http://www.un.org/en/ga/search/view_doc.asp?sym-
bol=A/RES/72/277;   

- Informationen des VN-Umweltprogrammes zum Stand der laufenden Verhandlungen, 
https://www.unenvironment.org/events/conference/towards-global-pact-environment, sowie zur 
Agenda der nächsten Verhandlungsrunde, http://we-
docs.unep.org/bitstream/handle/20.500.11822/27261/29-Jan-4-Provisional-agenda-of-the-second-
substative-session.pdf?sequence=108&isAllowed=y;  

- Informationen zu bestehenden Regelungslücken und angestrebten Regelungszielen, https://glo-
balpact.informea.org/report ; siehe dazu auch den Bericht des VN- Generalsekretärs "Gaps in in-
ternational environmental law and environment-related instruments: towards a global pact for 
the environment", https://we-
docs.unep.org/bitstream/handle/20.500.11822/27070/SGGaps.pdf?sequence=3&isAllowed=y.  

- Ein erster Expertenentwurf wurde im September 2017 vom französischen Präsidenten Macron 
unterbreitet, siehe http://sdg.iisd.org/news/un-secretary-general-unga-president-invite-govern-
ments-to-consider-global-compact-for-environment/. Der Textentwurf findet sich auf https://glo-
balpactenvironment.org/uploads/EN.pdf.  

- Aus NGO-Sicht siehe auch die einführenden Informationen auf der Webseite der IUCN (einer 
internationalen Umwelt-NGO), https://www.iucn.org/commissions/world-commission-environ-
mental-law/wcel-resources/global-pact-environment.  

Von deutschen Juristen gibt es auf den einschlägigen Völkerrechts-Blogs nur einen Artikel von 
Margaret Young, siehe: https://www.ejiltalk.org/global-pact-for-the-environment-defragging-in-
ternational-law/#more-16429.  
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